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2[bb. 898. Qiub. Dtto EUter)er‚ 2lbb. 899. QiuD. Dtto 93'ter)et‚

llnterirbifcher9iohrlzanaleiner‘8ernleitung. ‘ßumpenanlage einer 8ernwaiferheisung.

®ie 9'tähmaichinenfabrik von ®uhl & .Sjarbede, in .Sjamburg Die einige ihrer ert‚

murDe 1866 gegrünbet unD 1906 aus Der inneren ©taDt nach Dem 9iormannenweg 24 in Den

nach Den <J.‘>liinen Der $irma ©uitao ®chraDer errichteten 9teubau verlegt. (leb.900 bis 902.)

®ieier hat Durch Die für ihn gewählte I=förmige (Brunbriiaform beionbers günitige Slirht= unD

2uftoerhältniiie erhalten. Sm Reiter beiinben {ich Die 3entrale fiir Rraft unD Sieht unD Die

fchmu3igeren 23etriebe, wie ®chleiferei, kleine ©ießerei, ®lüherei u. Dgl.‚ fowie Das Qioh=

guiglager; Das (£ngeichoi3 enthält Rontore unD Die Duni; überDachung Des großen 53ichthofes

gewonnenen {ehr ausgebehnten SSager= unD Q3erfenbungsräume. Sm eriten ©tocla beiinDen iich Die

init Durchmeg automatiich laufenDen ‘erbeitsmafchinen, im weiten 6tock Die ‘Jiäume für 9Rontage,

8111tierung unD 2ackieren, im Dritten Stock wieberum 2agerriiume, hauptiiichlich fiir Qiohware.

%unbierung, 9)iauern unD ©äulen Des ®ebäubes finD io itark bemefien, DaB im %eDarfsfalle

noch zwei ®todawerke aufgebaut werben können. Sn Diefem $alle toll Das 50ach als ®anges

mittels («Schrauben gehoben werben. ©as 4500 qm große ®runbitücle geitattet auch in Der

2änge noch eine erhebliche QSergröi3erung. -

Sie $abrilt baut außer 91ährnafchinen auch Die 58leiitiftichärfmaichinen „5upiter", $ahrräber,

932efier= unD ©abelpuhmaichinen unD Die C5d7reibmaichinentii®e „‘ßeDala”; [ie arbeitet befonDers

itark fiir Den 23erianD nad) anDern 2änDern.

E9ie <$abrileen von $erDinanD 9)iüller, 1851 in beicheibenitem 5Rahrnen mit nur einer

höläernen 99rehbanlr begrünDet, umfafien 1th Die benachbarten (Brunbitüclae 23artelsitraf3e 12

lmb 6chan3enitrafge 75/77 mit 311111 Seil älteren, ipäter Durch an= unD Sieubauten erweiterten

91nlagen unD Das ®runbitüclz 2llter Seichweg 19/21 in 23armbeck mit einer gefamten ®runb=

fläche von 6200 qm. ‘21rchitelrt (Earl $einbt erbaute 1906 Das Q3erwaltungsgebäube an Der

©®fln3enitraße, QIrchitekt (Haus 931ener 1907 Das „SDelphinhaus” an Der Qiartelsitraige. 23au

unö‘flinirere {ginrichtung “Der 1910 in %etrieb gekommenen „Sritonwerke“ in EBarmbecle haben

ürd)itekt Qi. ‘5acobjien unD 3ioilingenieur ih. Cöpeckbötel beichafit. (2Ibb. 903 unD 904.) Sie

‘8irma beii3t» außer—Dem Das 500 qm große (SirunDitüdz ‘2Hterwall 64, Das ‚ihre Qlusitellungs=
räume enthält.“-

59ie teils Durch Sumpf, teils Durch GIektriaität einer eigenen 3entrale betriebenen $abriken

enthalten Die folgenDen ©onDerabteilungen: $ormerei unD ®ief3erei, S))?etallbreherei, =Driickerei

“HD =ichleiferei, ©®Iofierei unD ©ürtlerei, galvaniiche ‘2lnitalt, ®las= unD 9Jiarmorbearbeitung,

®Ulöbearbeitung unD 9320Delltifclflerei‚ 9)iontagefäle unD ted)niithe %ureaus. €9ie $abriken

53°mburg unD {eine ‘Bauten. 2.93anb.
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